
Gefährdungsbeurteilung Säuren und Alkalien im häuslichen Bereich aufgerufen: 27.07.2015

LV SVVorgang: Untersuchung von Lösungen häuslicher Substanzen
Beschreibung: Aus Rotkraut, Zwiebel, Brombeeren (alternativ: Brombeermarmelade) und Schwarztee stellt man
wässrige Extrakte her und verteilt sie als Indikator-Flüssigkeit auf je 3 Gläser. Dann setzt man der einen Serie etwas
Speiseessig, der anderen Seifenlösung und der dritten etwas Zitronensaft zu.

Schadensrisiko:
durch Einatmen / Hautkontakt

Beteiligte Gefahrstoffe:

Natronlauge (verd. (w: 2-5%)) [Gefahr] GHS05

H314: Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden. H290: Kann gegenüber Metallen korrosiv sein.

GHS05

andere Stoffe:
Seifen-Lsg., Essig-Lsg. Zitronensaft

Substitutionsprüfung durchgeführt
Substitution nicht erforderlich: risikoarmer Standardversuch

Besondere Sicherheitshinweise:
Nur beim Zwiebelextrakt mit Seifenlösung wenig Natronlauge zusetzen!

Maßnahmen / Gebote:

Schutzbrille Schutz-
handschuhe
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